
AUS DEN CHÖREN

13

BESCHWINGT-FRÖHLICHE LEIPZIGER CHORNACHT
Leipziger Chorverband lud wieder zum Chorsingen ins Budde-Haus ein

von Christine Damm, LCV

Zur »5. Nacht der Chöre« luden 
das Soziokulturelle Zentrum 
»Budde-Haus« und der Leipziger 
Chorverband Ende September ein.  
Sieben Chöre bereiteten dem Pub-
likum einen abwechslungsreichen 
Konzertabend. 

Der Volkschor Leipzig eröffnete den 
Abend. Die Sängerinnen und Sänger 
ließen ihren von Chorleiterin Kerstin 
Kanitz originell bearbeiteten »gelben 
Wagen« hörbar seinen Weg entlang 
rollen. Dass Singen Freude macht 
und Freude bringt, spürte man bei 
allen Teilnehmerchören, die abwech-
selnd im Saal oder im Treppenhaus 
der altehrwürdigen Villa aus dem 19. 
Jahrhundert sangen: Der vor fünf Jah-
ren gegründete Jugend Pop-/Jazzchor 
Leipzig, dirigiert von Elmar Kühn, ist 
mittlerweile eine feste Größe in der 
Leipziger Chorszene. Die jungen Sän-
gerinnen und Sänger im Alter von 14 
bis 24 Jahren performten bekannte 

Popsongs und eigene Titel im feinsten 
A-cappella-Gesang. 

Schwungvolle Titeln vom Volkslied 
bis zum Musical präsentierte sich der 
Frauenchor Kitzscher unter seinem 
neuen musikalischen Leiter Italo Riffo 
im Saal des Budde-Hauses. 

Ein Feuerwerk mit modernem Groo-
ve zündete der Pop-und Jazzchor 
Westklang unter der Leitung von Dia-
na Labrenz im Foyer des Budde-Hau-
ses. Die eigene Chorhymne durfte 
nicht fehlen. Das Publikum wippte, 
swingte und sang mit.

Konstantin Kozakevich betreut seit 
2022 die Gruppe »Singen für die Uk-
raine«. Initiiert und unterstützt durch 
Fördermittelakquise des Leipziger 
Chorverbands soll das musikalische 
Angebot eine Möglichkeit für geflüch-
tete Ukrainerinnen und Ukrainer sein, 
fern der Heimat vertraute Melodien 
und Lieder in der Muttersprache zu 
singen. Das bunte und  mitreißen-

Die Gruppe »Singen für die Ukraine« unterhielt mit ihrem Folklore-Programm.
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de Folklore-Programm fand im Bud-
de-Haus großen Anklang. Im »Chor-
lektiv Leipzicals« singen Studierende 
der Universität Leipzig. Ohne Chorlei-
tung bringen  sich engagierte  Leute  in 
das Ensembles  ein, um neue Liedtitel  
einzustudieren und diese im Konzert 
dann auch selbst zu präsentieren. Die 
Vielfalt und Ideenreichtum des Chores 
waren beeindruckend. Ebenso begeis-
terten die Sängerinnen und Sänger des 
»Leipziger Kneipenchores« mit ihren 
peppigen Arrangements bekannter 
Schlager, Rock- und Popsongs.

Zum emotionalen Abschlussgesang 
von »Evening rise« kamen Chöre und 
Publikum im wunderschönen Foyer 
mit seinen beiden Treppenaufgängen 
zusammen. Mit den Einnahmen dieser 
Benefizveranstaltung wird die Kinder- 
und Jugendarbeit des Leipziger Chor-
verbandes unterstützt.

www.leipziger-chorverband.de

Das »Chorlektiv Leipzicals« kommt ganz 
ohne Chorleitung aus.

Der Pop- und Jazzchor Westklang brachte seine eigene Hymne mit ins Budde-Haus. Das Publikum lauschte den Chören im beein-
druckenden Treppenhaus.


